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Molaj MolaMl 
Rußland, das Mristische Rußwnid, ist toi 

vnid nun ist au6i sein b^'stc*r und imposmltc 
istor Fc'ldhorr, Großfürst Nilkolcij Nikoilajc' 
vic stl^storben. Er war infolc^s seiner Gcbnr 
ihssd seiner p-erjönlichon Eiczensckicisten die be 
rllsenste und V's ^cListnetste P.'^sönlichleii 
d e Aal^enavmWlt bn den Weltirieg M füh 
ren. Er hat sie auch lyl-t Erfolg g'Lführt, di^ 
M.chrmillil>nonta'rmeen! Frankreich, d>5s vor-
^hliche Frankreich, veckcvnkt nicht so sehr dcin 

' Fillirergesch ck Iossres, als dem überwAti>Asn-
d'W russl'schen Anqriffz smie Zii'^tnn'c^ und 
.cls das russische Toldatenmeer sich übeL die 
Lii^rpaj'heillÄmnle i^n di.e unMrischc Tiefebene 
AU ergichiZN drohte, da ha.tte d^c Macht des 
zarlstischen Rußlcrn'd und der Ruhm des Feld« 
^crrn Nitolaj seinen HKl)<?punkt erreicht. 

Nikowj wa': aber nicht n ir als FeMerr 
hervorrci^stend. Seine Mstcht, Polen M 
fast selbständ'Ms Re>lch zu qrilnden, verrät 
.ouch stalZ^sma.N'nischL Fähiqkei'ten, öie jedoch 
ouszu^verten das an soiiner WurM bereits 
tief erkrankte ^uhlanid nicht me'hr ermöKich-
te. Ja noch mehr, nach der ersolgr^ichsn Ge» 
Mnoffensive der Aetttralmächde fiel der Feld-
^rr Nikoliaj NiFoiajevic den crm Zarenhofe 
herrschenden Jntriguen selbst zum Opfer. 
EV wurde vom Obörkom-mando snchoben und 
an die Kaukasusfront geschickt. Nikolaij der 
Hweite, der Zarenischwächling, hatte, von sei-
nsr Kl que unterstützt, noch die Macht, den 
«i^ntlic^n un'd letzten Selbstherrscher Ruß­
lands kaltizustsllen. 

Zu BeyiAn der Revolution g-ing Nikolcij 
tnG Auslanh, um «als Aerbumter, ferne von 
^r tzeim<lt. die gonze Tragödie d-es russ » 
fchen Volkes mi-t anzu-sshen. Mit dem Ein-
druck, daß Rußland, seiin großes, mächtigrS 
Va'terlan'd woch-l erniedrigt unid gsd>emütigt. 
olber noch immer mächviig und gefürchtet ist, 
«ag dieser bedeutendste und letzte Sproß ei, 
«sr der mSchvysten DynMien und hervor-
«»gendste Bertveter. des Älten »rcho'doren 
und ^anskWistischen Rußlands, svine müden 
Augen geschlossen haben. 

Das zjaristischs Rußlciind und sein letzter 
»pirklicher Aeiherrscher Nikolaj Nikoldjevie 
stwd tot, aber das russische Volk ist nicht tot, 
wenn auch schwer verwundet, so leibt eS doch 

.«och iimm-or und kämpft blut>i^ unid h^rt um 
sein« Auferstchung mild es wich auf^rfte'hen 
un'd seine Mission, der Menschheit den Im' 
puls zur Riogenerierun« zu gcl^n, auch er' 
Wen. 

Großfürst Nito5ais Nikolasevic itst nur S5 
Fahre alt gesvochen, i.m Iohre l907 heiratete 
«r die Prin>zessin Sti-.inla, eine Tochter >des 
kürzlich verstorbenen Exkön'iigs Nitola von 
Monteneigro. 

Befchlognodmte Vs»Uof»n der 
ruMschen HandeKlommisflon 

In Rom. 
WKB. Rom. 21. März. (Atefm i.) Diie 

höliden haben qestern nachmitti.'«gs 12 von 
27 im Zollamt zuvückgehailtenen Gepäcks' 

stucken, die der russischen H-anidellSki^mmission 
M^örcn, geöffnet und eine große Menge voin 
Merlan, Brillanten, Golid, Dilaidemen, Pcrser-
Tlpp'lchen unÄ Sill^erme'd'aillonen von sehr 
großem Mslt-e vorgesun'den. Es wusde e n 
Invenla- ai?qcnl>n,men. Die Untersuchunzi 
pnvd. Mrgell fortgesetzt werdel^ 

SberfAIeflms Volksabstimmung. 
WKV. Kattowitz, 31. März. (Wolff.) Vo»n 

üeulschen Ploblszit-kmnmissär wich bekanntige-
^''iben: Die Mstimniunc^sergobwsss von Pley 
liich Rybnlk sind noch unvollständiig, doch ist 
in beiden Kvl^'sen eine polnische Mchrheit zu 
'-rwai'ten. Ohne Pl^'ß un>d Rnbnik ergibt sich 
'me Mohrhe!>t von ung'?fähr 6Z Prozent für 
)ie Deutschen. Nach der bisheric^en Zusam^ 
nlenstellung sinÄ 671.700 deutshe und 3S9.t>00 
polnische ^t'nrn^i? abgegeben worden. Ein 
".'iteres Ti'll'rzramm des deulsuM Pl.hiM^ 
comm'issärs desagt: Trotz d<'s lmgekieu-ren Ter-
ro-rs, der im (?^obiet? östlich d.'r Od-cr ohne 
wi'nksaine Gv^sienini^asmahiuen der interalliier­
ten Komlnissivln geherrscht ist iinl Ind-u-
striege^biet eine sichere, im Geb''ete weltlich der 
Oder eine iiberwivgende deutsche Mehrheit 
erreicht wo-rden. Die Ttädte Mvslowitz, Kat-
tow tz, Wnigsl?ütte. Beuchen, Meiwitz, Tar-
nowitz, Rosenberg, Rybni? und Kveuzburg 
haben bis W Pro.^nt deutsche Stimmen er­
reicht. Die Industrie-Lau'dgemei-nden Lalrnia-
Hütte, Simianow'tz. Schwver-Tochlomitz, Bis­
marckhütte, Hindenburg und Aab'-azs haben 
die erwartete deutsche Mehrh::it übertrosfen. 
Während noch in der Nacht zum 30. März 
die Polen mit allen Mitteln der.Einschüchte­
rung gewütet haben, hat sich die Abstimmung 
heute, sowei-t bisher zu übersehen ist, in Ruhe 
abgewickelt. 

WK^. Oppeln. 21. März. fWolff.) Nach 
den bis 7 Uhr morgens vorliegenden Meil-
düngen sinH in Oöerschl^sien insgesamt an 
713.700 putsch? und 400 700 polnische Tt' M-
men abgegeben worden, das bedeutet eine' 
deutsche Mehrheit von 61 Prozent. Einige 
noch ausstDhenide Ergebnisse kön-nen an die-t 

fem für Deutschland günsti-gen Ergebnisse 
nichts mehr ändern. ^ 

WK'B. Berlin. 21. März. (Wolfs.) De^ 
Bereinigte Verband heinvattreuer Obevschle-
sier meLdl^t aus Grund der Zu.s!.'immenst.cllung 
der Ergebnisse durch die Ortsgruppen weitierc 
vorläufige' Gesamtergebnisse: Ä^attowitzer 
Kreis Stadt «nid Lamd: Deutsche 72.831, Po­
len 61.137 Summen; Stadt AHndg^Wte: 
Deutsche 31.848. Polen 19.764 Stimmen; 
Beutlen Kreis: Deu-tsche 59 232, Polen 
62.540; .Hindenbuvg: Deutsck^e 36.676, Polen 
31.625, Stadt Tavnowitz deutsche 8063, pol­
nisch? Stii^lnnlen 2738 Stimmen. 

WKB. Bttlin, 21. März. Nach den bisher 
vorliegei^en Me'ldu'ngen über die einzelnen 
Mstililununsiskreise zeigen diese nach der Fest-
stellu-ng der interalliierten Kammissian fol-
genÄ!?^'? Ergebnis: 

Rosenbera 24 200 deutsche, 11.400 polm^ 
sch? Strmmen? Kreuzberg 43000 deutsche, 
23i^'0 polnische? Lrrblinrk 1.^.100 deutsche. 
13.800 polnische; T^owitz 17.600 deutsche, 
37.000 polnischl'; Groß'Sdrelitz 22.500 deut­
sche, 22.V<X) poln sche; Ober-'G!j>stgau 32.700 
dieutsche, 4Z0() polnisch?; .^osel 36.300 deut­
sche, 11.700 tzolnisckie; Gleiwitz 58.000 deut­
sche, 32f!00 polnische; LcoHschütz 65.100 deut­
sche. 300 polnische; Ratliboir 48 700 deuitsche, 
20.700 polnische; Köni^asbütte sSta'dt) 31.800 
deutsche, 10 800 polnische; Bäuchen 73 900 
deutsche, 73.M) poln'sche; Hi.n^enbl:rg 
45.200 deutsche. 43.000 polnische; Pleß 14.400 
deutsche, 41 000 poilniische; Rybnik 28.500 
deuchschc, 50.000 volnisck>e; Opp-^ln 81.000 
deutsche, 26.000 po^lniische Soimmen. 

Die Wirren tn Nuvlond. 
Weißruthenische BolkSrepMil. 

Wtt'B. Baranowitfch. 20. März. fWolff.) 
Die w.'istr'.illsen schen Mttständischen besetzten 
am 16. d. M. Milnsk. Die 8. Rote Division ist 
zu 'den weis^rittl>'n!schen Nevolut onären 
üb^'rgegialnlgen. Die Aufständischen haben die 
woißruchenische Volksrepublik ausgerufen. 

Das Schicksal Kronstadts. 
WKB. Moskau, 21. März, s^'nnkipruch.) 

Kronstadt kohrt das normUe Loben wie­
der zurück. Der Eisenbahnverkchr wird nach 
Uinid nach wieder aufgt'nmn'nen. 

WKB. MoSfau, 21. März. (Funkspruch.) 
Kronftadt, 19. März. Heute fanid um 1 Uhr 
am Ro4en Platze ldie Pamide der Roten Trup­
pen statt. Alle Sowjetinftitutioiien funktionie­
ren bereits wieder. 

WKB. Warschau, 21. März. sFunkspruch.) 
Aus Helsingfors wird gemeldet, daß Kron­
stadt wiie^ in den fänden der Altfständi-
fchen sei. D e Bolschewisten hätten sich kaum 
eine Stuni^e in der Festung gch'ilt^n. Daö 
gegenrevolutionäre Komitee sei aus Finn-
l'Md wieder nach Kranstad't zuri'ickl^ekehrt. 

Das Wettrüsten zur See. 
London, 21. März. Aus Tokio wi>4> 

ailivlich genieldet, d<lß I'cl.pan nach Durchfüh­
rung d^'s Flottenb'Mproqixi'Nlmes inn Jahre 
'.927 eine Flotte besitzen wird, die der anle-
rikaiiffck?en W gleichkolmnien wird. An hrit-
l^r Ktelle ztzird. ^iialand komimerl.^ 

Die griechischen Stnderufun-
ven. 

W.^B. Paris, 21. März. (Funkspruch.) Kö-
N'g onstanti>n hat an d!l'.»s griechische Vo>Lk 
eine Protlamation erlassen, ii^ der er mit­
teilt, daß die Ei'nberusung vo-n drei Iahr-
gän^^en angeordnet wlird^, um die Truppen 
dcr Lr'entc.inrtt zu verstärken. 

Die Derdandlungen über die 
westungartfche Frage. 

WiB  ̂»»doPeft, 2l. März. tUnMr Büro.) 
D'.e zw'schcif'O^'sterr.e'ich irNd Ungin'rn in Bu­
dapest vonl 19. bis 21. März fortgesetzten 
fachtechnischen Bevaitnngen über die weswn-
garilsche Frage gaben berderseils Gi'llegenheit, 
di<' bei «der letzten Zusmunlenkuiift ompsainge-' 
nen Ein'inÄ^^ venvcrten uktd die Stellunq-
nahnde der bctMilgten Relgierungen j^u Prä­
zisieren. 

Mlntfterwechfel tn Vrag. 
MiB. Prag, 21. März. iTschechosloiw.a«. 

sches Preßbüro.) Der Präsiident d«? Repulbli? 
hat 'dt^s Demissionslgesuch FilnanMilni-
ster- Dr. Englis an glommen unid an sei­
ner SveÜe den Präsidenten der F'vnanzlMi 
tie'^'d'irett'ian H^anlac ? erniannt 

WKB. Budapest, 21. März. (lliNgtar-Wtt'v.> 
Die Nalti.onlalverfaminlung hat hente dvL 
Vudgetprovijsoriilun vn dritter Ücsunfl angt' 
nolnmen.UlnH M!b>s 6. ApM ver 

DcharfeAngriffe auf Dr-Mayr 
in Wien. 

Wen, 21. März. Anläßlich der Aolksab-
sti'ntmung i'n Oberschlesien fainden gestern 
massenhaft l>c!suchte Versammluncien der 
Großdentschen Partei statt, wobei einnmÄg 
die ForÄermlg nach Anschluß Deutschöfte!'.'-
reichs am daZ Deutsche Rech aufgestellt 
de. 

Abg. Dr. Waneck erklärte u. a., haß, wenn 
nur ein Teil der Nachrichten M,hr sei, d.ie^ 
üb?r das Bochallen d<s Bundeskanzlers Dr.. 
Mayr in Loiildon gemeldet werden, hier dre 
l^-ackte Bolksv'. rrat sOg^stellt werde. Buickes-
tanzler Dr. Mayr iver^de sich vor dem parla-
itlendarischen Ausschuß für Aeußeres zu ver« 
allt?worten Hülben und die Gro^deursche Polls 
parde.! werde nach dieser Peramr>oi.tun<g ent­
sprechend Gelegeirheit halben, tihre Stellung 
zur Regierung einer evemuell nötigen Rsvi.^ 
sion zu unterziehen. (Stürinischer Beisc-.«.) 
In der gcsaßten Entschließiuiq wird fesdg^'-
stellt, daß R-cgierung nnd Nationi.).lrat si.ch.I)is' 
heute der Perpfll?htung emzogeli haiben. die 
Bollsabstim'nung über den A-nsGuß in 
DeultsckMerreich varzuibereiten. NNt allein^ 
Nachdrucke w!'l'<d Lfefo-rdert, daß in der na<Ä-

j östei^licheit Sitzungsperiode d-cr Antra>g der 
Großöeutschen iibcr die Bolk^^'^abstimnlunsl so' 
fort zur Erledigung qelainge. 

Die At^ckkehr des österreichischen Bunde5kn.,?z, 
lers. 

Men, 21. März. Bundeslamzier Dr. 
^ kehrt Mitwioch nach Wien zurück, um dein 
^ Kabinedtrat und dem Haupbausschuß über da'.-
Ergebnis seiner Koserenzen berichten. 

Die Annerlonsfeier ln Trieft. 
Triest, 21. März Mit unbeschreiblichem 

Pomp wurde gestern in Triest die Amiexio-n 
des besetzten Gebietes durch Italien sjefeiert. 
Triest selbst prangte inl Fll?g^ieni!chmuck. Aus 
'den Strasien l)errschte scstl:ches Trebeii. Al­
lerorts I)örte nmn ?.1?u.sit und (^esailig. Anr 
Oberldankplatz fand ene Manifestat'ionsvcr-
sammlung sta^r, an der ungefähr I0.lD0 
sonen teilnahmen. Es sprach der bekannte 
Professor Randi, der die Äcrsailnullungstcil-
nchnier zum Schwüre aufforderte, solang>^ iiu 
kämpfen, bis auch der letzte Italiener besre l 
sein wevde. Im Triester .pafeu w-ar eiue Flo-
tille der Kriegsmarine eingelanfen, »die von 
der B^'völkerunq feierlich onlpfangen wurHe.^ 
Die Schiffe laaren lietränzt. In der bischöf­
lichen .^vthedvale fand ein feierliches Tede^m 
statt, das Bischof Vartolomasi zelsbriertc. 
Ittl Allgemeinen verlies die Airnexionsfei-er 
ruhig. ^ 

Srubenkataflrophe. 
MW. ivsl««ian, 21. März. (DschcchoftoN'. 

Preßbliro.) HeiUe na<j»mit't<i"l^s erfolgte 
dev Gntlbe Lukla im Oslmvan eine Explosion 
schlageiiider Mtler, wvvoi ei-nit^ P.''rsonen 
verletzt murdeir. Die näheren lliuständ« der 
>t>ai<Ästrvphe siivd nvch nicht bekannt, doch ist 
.'s seihr wa>l)rschie''Irlich, dich di<' Explosion 
'Vienlschenolpser ^esordeU und qen>alti^;er 
-chaidön aiiM^lcht^t h^iit. Das Fei^-ir, d«is 
)urch die Explosion entlstaivd, d^aueet no'ch iiu-
>l>er an^. 
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Attfonl̂ kUon der Mlllenuig 
Beograd, A. Mörz. Mit Rücksicht aas die 

Schwieri^f^^ton, b'ie ön d?r Fr«>g<' der 
n'strativcn Eintoisiuniff dc'^? Tw<?tes enrsdcmden 
^siivd, ist di? Ernennuniq der n-onen Minister 
bl's zur Lösuirg dicicr ^vaiste verschc»bcn. Dem-
,zufolge wur^ füi' mvrffl'n vormitt-asts ein 
'Mn'istl'nnr d-eni "^^orsitz des Rl'l^enten 
lein^c'rufen, inn mi't Iinsksicht au-f die hsutze 
ent^dcmdenc ^i? Firaqe der adminstrc-
nven EinleiluTrsi nochmals .^u c^rw^l^en. Die 
Muselttwucn sinÄ wil d'-m RMorun!.'«^vor-

Veoqrad, ?1. Mar;. ?<-? Ministerrat crle-
l)eu!e die 7vr^'!lo N^tonstru^t'-on der 

>st>egicruiu^. Mt^. Pucelj nberna'hm Vi ini-
stevlnin für '.'Iflerban, '.'^b>.i. aroinehmc^vvic 
fMusclmane) dnv Mlmst^^rium für PoMge 
lun'dhei^, Abg. Dr. Zpcho sMuselmline) d^-z 
Ministerium für un!?> In'i>ust>riie. (5»? 
mcr)l?n d<-in.:.'uic>lq.'.' einii^ I'bäuSerunfscn m 
der ti^öheri^en Vl'rteisimss der 'Portcfi'nill^'S 
nr^mendii?. Minister Dr. '.i^e'ko'öleiv .<ltn?ov.'c 
sDemokral) i^bernlihm s'^in ciüe'.- Nessort 
^nzi.'.-lpcilitif. Dcr biHeriste Minister für 
va^lp!?sitis Mil. ^^»vlinovie fDein-okr^t) iilbsr-
iiiZbm d.i':- >iultn5miniswrimn. Der bisherii-se 
?ll?-inisfer für AcserHiin Velizfir ^vk^nsonie (Na-
difaü'r) n>ur>t' Äci'kt'izrvminister Min'st.'r 
7vovan Invnnovif Minister si'n Bauten. 
rrbieltien a^sc, die Mnsi'lnmnen 2 Parlsf?u.il-

d"? sell'ständis?,? Aüux'rnpnrlei 1 Polr.te-
seulll:. 

9.'^'^.'. '^rograd, ?1. Mörz, .^^entc vnrmit-
»azv tmpsinsi dcr Ministcrpriisidcnt ?r. 
sola PL'sic in sein^'n^ Kabinett den ne-nen 
N'sti.'r für Pvis>^st.'sni,dbLit Dr. .Mnamchm^'-
''''Dnic nird ki'nseriertc mit ihm läm^ere s^ci». 

Demottaten unv Muselmantn. 
Beograd, Mörz. .̂ ?eute n?>rmilt>s:!î -? 

^ielt ^s'r Demosrat'entlnb eine ^i^^nnss i?b, 
niclchs-r siber ^.'llilc^ninen niit d^'n n 

lÄm-a^nen ver'handel!' murde. ARnnrmen 
n?urd? mit '^t'mmenimi'hriieit i^enl^hmic^t. Be-
»rfiskin's liie l^'nfsch^dis^un^^s.^ahs'ni!^ wnrd^ 
festc^estsllt, diese nur fi'lr Bo-M'en und 
!!^ie .^^i'rzei.i0ivinii l^^Iiunq Die En^lschä-
sil^uni? wird in der 7^-orm von sl.'zi^il^''' Unter-
stiik'-inq 'sle<^ed?n mer'den. Der Nnli Niii'dm 
me-hrcr? V.'>ch!üij? an, i?» denen M»rd.^'t 
wird, zu best inmen wer v0N den Muselma-
M'n in Bo'Inien U'Nd 'c^er 5xr^'^<il»win? d^s 
!>?echl nui (.^'nts6)ä'dtc?u.nl^ hn-be und daj; mil 
"li^iläjiÄir daraus staatliche Oblii^^treneu auc>' 
fft'ge^en werden scllen. Vln Unterstichunsis-
s?etder>n iniis;ten .A) Milt on'.:n Din.er qoc^e-
l^en werden. ?!<ci'er'.' w'rd die (^rl.^i>isiuiig 
Vei .^uw^^sidenfxM nni) die ?>urch'i'chrnnli 
k^er '.'l<^rnne'l>rln in der Vl'lsnodiuii und 
l^ien n^rsmiiql. ^^n der Invl'? densi'!?^'.' mi'chle 
rill ^^tredil oriim^isier' wenden. D'^e ?^nd 
Wirte inilßten durch Anjchnffunqen tnHi^er 
<^erät^' nnterjtiwl und in l^er rationelleren 

Die admwlsirattvt Slnteilung des Staate«. 
Beograb, Sl. März. j^:ttr vlwmitdoys fack» 

eine Sitzunig des enq-eren Verf-assuirgsaus-
ausschusses imter Vorsitz Pcnsic statt. Es wur­
de über Artikel 62 der Versnssunq irn^ sibi.'r 

Ueber!?angsvcrard7iun.k^ zu diesem Arn-
lvl debattiert. EiNle Berständ^^uinlc, wurde je­
doch mcht erj^ielt. Während dar Ncichmittvg^?' 
sitzunq deS. VerfassunMnöschusses wuvde die 
PevhanÄlung ii^ber die Stitüsierunisi des?sr-
likels t;2 fortgesetzt. Dr. Zerjcw verllmqt-,' d.'.« 
Änffchub d-er Beschluksasslinl, Mr die Ueb^-r-
gan'si<'verordinu!n'n. 

L!>tB.BeoArad» ?l. Mä:z. ^)eute v?-rmit-
h.a'lbe de^r enqere Pers^ssun'qsansschnß 

eine Beratmilg, deffen Endergebnis 'die l^ut» 
lieißnnq fol^^nider endMsti^er Redaktio'n d^s 
Artikels 62 wm: Die Benvaltu-nii deS 
iTlsreicheö erfolgt durch Äi'reise (Obl-est), Di­
strikte und s^emeindcn. Die l^-intieilnTiy in 
in .preise erfolgit durch da-o Gesetz ne.6i den 
natürlichen, sozialen n^nd niirtschaftilichen 
Vechältnissen. D^e .^ireise könTien l>i>chftenv 
7M.i>s)s1 Vewollmer lnnsassen. Iwei od-er mch' 
rere kleinere.'»N'i'is^? können sich zu einem strö^-

ßeven Aitsammenschlienen. VndffiiÜt^c^ Be^ 
schlnsse darüber fa^t die .^^isversammlunq 
der betreffenden Kreise. Trotzidem kann crber 
iQ-uch eitn solcher Kreis «nicht mehr Äs 700.000 
B^'wohner zäl>len. An der Spitze jedes Krei­
ses sls.')l i^in- Großzupan, der vom Kön-dg er-
n<rnnt der im Weqe der stcmtlichen Or-
qanc die 5t>c»at«vnwaltung^i^e>sch«tse im .Krei­
se crled gt. Der Regiertmqvorsch'la^ liber die 
UeberMnq-SbestlMnnm^^ wullide inl enteren 
Ausschus; noch nicht an<^ni>mnren. Dieser 
Borschlag lautet: Solansie eine Einteilung 
ln Kreise dwrch dl^s besetz nicht erfolgt, qt»!-
den !N Serbien, Bosnien n>nd d>er Herze>sto« 
vina, Mont^nec^ro, Talmatien unih SlowS" 
nicn die alten .kreise fokrozje), ferner die Ge-
spansch-asten iil Kroatien und Äow'0>rlicn als 

! .'ijreisc und erfiillen ihre Ol^lieffeniheit^'n mich 
^ der lietreffenden Versassnnq. Den vorsiel^>^ten 
UeberFan<isbe timmttnslen m^id^'rstrek^n zahl-? 

^ni^' Ne-qierunlflsmit^^lieder Mit^I'eder, 
' de.z Perj,^ssunq<)an^s6iusse'.'. BesM'ders ftn>d! 
^tli^jcgen die Abg'^ordilc-ten der selbst.indVi^in 
Buucrllpartei. 

' ' —' Ske. 1» MSr^ 

Schwere« Eiftndchmmglück bei Haie a. b. 
Saale. Bei Am^eiÄ^oirif entgleiste ein <NÄter-
sowderWff und stiost mit e>nSiN Eilq-iUier^uq 
zusammen. Drei Persoiren nxrren sofM tot, 
sechs schlvcr ve^etzt. Das ll>n>fflüci i^t auf ein 
Berlirechen ,zuruc!^u.f.ührell. Unbekannte Tä­
ter ha'tten ^.n der Ungliickssdelle die Schwellen 
dor EchienLN gelö-st. die stiif den Ect^velleiz 
br.^n, ails der voÄiiborfuhr. 

Verheerende Pestepldemie i» China. Dee 
„Tiimes" wrd an.S Pc'Vlrly qk''ni<l!det: Unzüh^ 
liae Personen sind im vorigen Mo-nelt rn 
Aostchiiia an dvr Pt^t jzostovb'n. Die Epide" 
nüe breitet sich ici'uch n^iten ans u-nd macht 
sich hundert Meillen fiMich von Tien-Hn be-
nrerVbar. sind ' n nnem Do>rse' über 100! 
Todesfälle vorstekommen. NöMich von-
Lchaintunq ist ebenifiaills Id-ie Post ml^bvo/ 
chen. ' ' 

j Äodendeardc tunt? unterwiesen werden. Di? 
j durch unsere Behörden vorstenommenen 
quintionell sollen beA^lhIt werden. 

LandarbttterNub und ?te-
sttrvng. 

Bevstra!», 21. März. M Mit 
ta-g besuchte der Ministerprasidem Niko-la Po» 
sil! den A't'stevrdnelen des LandairlieiterTul^^', 
Michailo Avramcniic, d?r in längerer Unter-
vedung den E^wirdpunkl seines.'ttiubes cpcfl'u-
Uder der polttijchen Lttuation liekanntya!^ 
und erlläne, das; seine Parle: nicht in di,' 
^liegiermig eEintreten wi^^rde. D:.'' Lc:ndarbeiier 
werden für die Bersesjnng slinlni«n, nicht.?, 
destowcnit^er ,7.!^^'' beti^^ sfend die Preßfreiheit 
und noch in einit^en ..inderen Frciiq^m vor der 

st i m u nq Vt'-nliehal l nlach'n. 

Korosec in Sarajewo. 
Sarajevo, ^'1 März. Gests>n iiielt '.n^>^a^ 

i>a.j?^oo Minister zur Disposition Dr. Antmi 
Äorosee einen '-i^vrtrcit?, dem eine iri'ofze An 
zahl von Anhäncik^rn der ?l>!fsptZrtc^i, der 
kroatischen Vaucrnpurtei und eini>ie Serben 
f)eimot)nten. In s-einer Rode erslärte Dr. Äo-
roiec den Zweck seiner Neise, d'.'r daraus ad^ 
zic'it, e nen Mer .^iroÄ!?n auc, Bosnien 
und hiennt eine stnr.lo Thront' ft-t>i^en den 
tralismus zu s6>l^sfen. Dr. j^tormec ncrurteilte 
die Politil 5^i^dic. 

Beograd, '20. Marz. Anif Grund e''-
ner Verordnnni^ des Finanzminlsteriunls 
wird die ^arliseno.'r Tnk>ak-Direkti^in in Bos­
nien und der .^^er.zeqon^üna alle Monopole 
i'il'ern'.'h'nen, die in die '^uständisskeit 
l'ericljiedener ^inaiizverwcilUllttiiZsluchörden 
fielen. 

ZStvorftehenvtr Besuch 
Äagreds durch den Thron­

solger. 
LÄB. Beograd, 20. März. Der' Thronfol­

ger w'rd im Monote Mm Zaqreb besuchen. 
Gr wird auch bei dcr Ueliersührung der irdi­
schen Uoberrefte Peter Petro^nc ^ksequs ouf 
den Loveen beiwohnen und bei dieser Gelc-
qen!l)<it DuÜrovnik besuchen. 

Ljnbljana, Ä1?ärz. Am Samstio^^ den 
IN. d. M. vt'rciinstaltete die njtil.iona'lsozialist'i-i 
sckie Paiotei i'n Ljublsa'.iia einen P-alteitoWres;,! 
zu welchem <ruch Pertrel>er der tschechischen 
nationalsozialistischen Partei, und Mar Ce-
nator ^dimnd Ztastny, Abfl. Spnitnh, 
-ZoZi'.nnd Mis erschienen wal'en. Senator 
Vaclav l^at^te dc^r l?-ilil>adv,i>q nicht s^ol-
ffe geqedsri. An? LamstsW ftind um 10 Uhr^ 
vornnttags ini großen Gaoile dos „Union" 
cine?li^''anl!hejtalion5versaninilung stott. 

ii?.ÄB. N?agrad. 21. März. Bor der Mreife 
«nach jeln-em neuen Dlensiverivendungsorte 
wurde (General ^adzic, der .Eanrman'd'll.nt d-er 
-t. Arniee. heute vom Tbronfolqierrecienten 
Alerander und Ministerti.räiidenti'.n Nikow 
PL'sic empfangen und nolim enilprechende 5 
Jnstrukt'vnen enb^e^en. 

Kurze Nachrlchtm. 
Fvrchtbare Brandkatastrophe. Der „Wie­

ner 5»NN- uivd Montaciszeitunl^" zufolqe sind 
in d^'r Ortschaft Gr^senischlac^ bei Zuielwl von 
ti2 .'Däusern ltt» niederstbrannt. I'N den Fbiinl 
wen k)aben vier Menschen den Tod gefunden, 
lls'l'er i.'00 5tj'lä.sind zugrundixiestan-q'^n 
Der Brand del?nte sich infolge des herrschen­
den Sturines mit ruPider Schnelligkeit au'^. 

Marburger- und 
Tages-NachrichM 

Ein Vortr^ über die Handelsbeziehlmgei? 
in Siiam (Asien) finidet am Donne^t-aig ^Nj 
24. d. M. um 20 Uhr iim Zvivirlborski b v'skop. 
statt. ^.I^chdem dieser Bort-vag mit Mo>ptischen 
Bildern spezsiell für die Kauifma>nni<j^ft von 
ffroßer W chtillzkeit sein wird, so werden oM 
Jnterefsenten zn eineni Besuche drli'nqiendst' 
einstel.oden. Preise der Pläv? 5, lO mrd IS 
Ä^onen. > : 

Einf^aben usw. in Angelegenheit der Az-^ 
rarreforw. DaiS Kre^ «I-lVrM-cmt Heist mit: 
Bevöllerui^g wiÄd aufmsr-kpam gemacht, diatz 
alle Gesuche, Beschiverdon und andewe 
che GiiilfMn ln Angelegenheit de? Agrarve^ 
form in Ste^ierWark ul^ d«r meMla boli-m» 
j^Mi^l mqtvl) i'mmer mir an das KveiSagivar-
amt in MaMor als dtem AgixlrofovmovMt 
l. Instimz ^ r^icht-en sind. Dii^-kte Zulschrliften 
an dc>s Ministerium für Agirarreform 
unzulässi^fl und verzi^gern lbie VrlMigilng. 

Bevorsteheni>e Erhöhung der PoftgebÜtzi 
ren. Blä titer ans LjiMjonA wissen M berich-^ 
tLN, dxiß Polst- und T^eMPHenntlntltz 
sterimn die BriefpostMMHr echShen wiMz 
Die Gebühr für einen Mvöhnlichen Brich 
soll slir den Bereich des Kön.:qreiches einen 
halbl:N Dinar, für Ausland einen DvwlM 
bstr^q-^n. ' . 

Pastpaketvertehr aus Oesterreich und du 
Tschechoslowakei. Wogen der widersprechen^ 
den Nachrichten, die letztier Zert Är verW 
denen Blätt/ern ü/be/i' den Postpv 
-ci'us diem AuÄnnde veröffentlicht wurde» ^ 
mbt Äas ^^ollpostiamt m MlwriKor folgkmdeA 
Iietannt: Grirnidsätzlich ljist eine V>alutas»«^U 
Itellunq für Pvstpaikete aus dem A-usimchq 
nicht. erforderlich. Aus Gmmd der Zolllde^ 
rati<m, die jicder Msender dc^r PostibosMjt^ 
adwsse hei der Ueberq-aib^ dcs Poistpe.Kt 
ttei^oiien mutz, wird die betreffende W^ive m 
denl Mi'nimlÄtarife verzollt. Dieser ^ar 
kvimmt zurzeit sA,? Waren a>us OesttZnreich 
de'r Tschechoisloimolkei iin Betvacht. Mr jei 
A'd-ressaten, die auf cinmti^is mehrere Pc 
vvn einem und dlnns-Äen Absender aiuÄ 
Oesterreich oder d<!r Tfchechoslowcckei orlhla^ 
ten. ers^iren sich je Ä) Para für jcdes zwei^ 
und weitere Paik^l damL, sM-S sie ^ßr alle Pail^ 
tete ei'ne B slut^Hchrrstellu-liq HM:n. In ̂ ei 
leni ?^^oNe Ml'sz sd^tt jeder ZMdeklarativn iru« 
dl'e bewesfende VMtaisicherftelln'Nist mit 
ne»ni 20 PUraistempei vorsehen sein. 

Dcr Pftnknotenverkchr der Rarodua ban?jz 
l^etrng 8. d. M. Z.452,4SI. 150 Dino'^ 
vom 1. k»!!s zum 8. März hiat der B^nknlMn» 
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Sin WintkNraum. 
Roman von Anny 

Copyright by Auny Wr>!he. Ü'eipzig. 
4S (N.iclidruck verboten.) 
„Gras l^'erd d. Decken, den» es ftestern 

vergönn war, einen l'^rus; niit Clsa von Bru-
!>anf zu loujchLN, bl-ctel, »eine Au.i'wu'rtu'N^!^ 
rw^clicn zu düiien", jtan>0 daraus. 

I:n crjlen Ä ui^enblick l>olte ch das G.^'si'chl, 
als .nüssc ich ihn abweisen, qlcich daraus aber 
überfl^-mmle mich das Bekehren, ihm in s^^i-
n^ nachtschwarzen Auqen M schauen, und i6) 
i es» ihn ernlreren. 

Als er mir flccieniibcrstand, ivuszde iä), dl^j; 
mein Zäiictial sich entscheden." 

Mrs. Woad machte eine Pauie. 
Schwermütig, cflitten ihre Au^n zuin Fen­

ster hinüber, wo Leo noch immer unbewoqlich 
verweilte. 

Es herrschte lautilose Hd lll'. 
^tzt aber wor es, als seus.^ Leo schwer aus 

Da bk^nn Mvrlya Wood von neuem: 
,^ch konnte, ich wollte mich nicht wehren 

lpqen mein Echicksel, daS niir der Inbestriss 
älser Seligkeit dünkte. Erst jetzt eiMpfand ich, 
vxrS L l'ix' und Leidenschaft kil^is^t. An Wil­
liam Wood deichte ich voll wehmütiqvr 
Z-reundschafl. s^'rd v. d. Dl'eten stehiirre nie in 
acmzes Herz. We im D^i>7n.'l strebten wir 
^ide alufeiin<md<'r zu, und eines Duisp^, da 
»»ard ich Gerds ftlückstrahlenides Weib, und 
mein ^l^iner Imnes l>atte .vieder ei« 
neN Vater. 

^Wiijt du mir omch dQ'.'. Okli« ^riiMN ton« 

iien. deine ssiiinsilerl^ciufbal):, anszui^eben, 
MlNl^a," liaile mich l^<rd men'e.e To>?e vvr 
dei i^^ochz^'t ssesr.^sjt'. „wirst du nicht einst 
doch schwer tiereuen all.'s di-ml.'tpben zu ha­
ben UN? meine ^'iebe?" 

Da fi-'l ich ihm jubelnd um den .^als. Al" 
les könlUe ich'si^r chn opsern, Loben und Te-
liciteit, nnr sen- Liebe wollte 'ch, ihm ^ehö-

' ren. stanz die Teine sein. 
^ Und dann kam ein «^lückseliqes Ia1,r aus 
i Wolfsau " -
> .^ier zuttl>' Gras L>'o wie von einem Lchlaiq 
, ffetrofsen zusammen. Er drchre sich schnell um 

und m t weirc,eösfnclen Ausi^'n st(irrte er auf 
die ^rau. die setzt wie in sclist.'r Verzüälbnq 
vor sich hinsah. 

Wie schön mußte diese ^^rau nlit '^»n grau­
en, welliqen Sche tei und den lebhuiften brau-
lien Allsten einst gewesen sein, die noch jetzt 
ein so <P>heiinini SV oller, eiqsner Reiz umsing, 
den Leo w'der Willen aus sich wirken fsiblte. 

„Ein qlückseliges Jahr", suhr Frau Mar--
i Aa fort. ,.in dein wir cmnz unserer Liebe und 
' !rnserein Glück lebten. Der deutfckie Wald mit 

einen hok»en Eichen nnd dunNen Drinnen, 
r WolfSan umschlief^t, sah all mein Glück 

und me ne Seli'ffkeit. 
Als mir l^ott ein .<i^nd scs^enkte. dich, L^^o, 

nieinte ich. den Gipfel aller Wannen erllom-
nien zu haben. 

Um diese 5!eit stlwibte irl» zn bemerken, dasz 
l^erds Interesse für nrch tn-ka^ti-te, diaß er den 
steinen ^ames, dem er sich so-nst ilnvmer so 
fl'elindlich und voll l^^iite zeigte, ost unwirsch 
von sich schab, urid daft seil, stanze^? Interesse 
sich zuuWndU'. Es w^^o^l-atMich. 

! Uli 

!e 

Du warst sein Sohn, der Erbe aus Wolf^au, 
du l^chiirt.st ihm, und sein gionzes leiden-
schaMiches V.^^t'^rtierz slol^ dir' zu. 

Ich siUilte mich qekränkt, vernacl>lässisit, 
»nd so jehr ich dich liebte, zu-weilen grollte 
ich d r, :nei! ich inich durch dich iu Gerds Lie­
be be-.'intrachti'qt stiaubte. Dazu kmn, da^ ich 
mich körperlich sehr elend fühlte, das; sortqc-
setzt zwischen mir und G?rd D'sseren'.en ent-
st-7.illden, wie d'U erzoqen werden solllest, vvl^ 
l fl undorS, als ^>aineS, mein armer Iunste, 
der nun Mnz in? 5ch>itlen stand. — 

Dai'l liaiu die brennende S^'tmsucht nach 
dem )^heater, nack» meiner so lanste znrücl-
gedrän'gten, vernv6>lässiflten .'»itmst. Ich konn­
te keine Mnsil hören, ohne in Tränen auS.^u^ 
brechen, und wenn niicl, Gerd bat zu sil?>qen, 
und ich kain seiliein Wui?iche nach, so lief; 
m ch die Ewvsinldiknfl nicht los, als hätte er 
mir etwiis ^iistlicheS tiestc^lilen. 

Da ich ilnink'r norvi^'er uird rei^z-barer wur­
de, riet der Arzt zu einer Reise nach dem Sü-
den. Bereitlvillsfst fuhr Gerd mit mir in die 
Wclt hinaus. E'uc!) Kinder lMlten wir in gu­
ter .^ttt zll.rückqelassen. 

Da wollte es der ,^uf.ill. dos^ ich einen K'ol-
le^en aus meiner Glan^zzeit mn Theater traf. 
A^r Plauderten von a5ten Z^^iten, und «ll die 
heisre. lon,q>e zurückqedränqte Sehnsucht noch 
der Bi'chne iyi,rde wieder in ?nir ?mch. Gevd 
vl'rlbot niir den Verkehr mit Paoto Broni. 
Es tnäre keil?i p^issender lln?Mi!l, für uitsere 
.^kreise. 

Ich lochte i'l>lt eist nu<^, dlin?» trotzte 'ch, 
ilnd als ich sah. wie nn.r^niUich Gerd auf 
jeiner ^'«'^uirrte. ti?ias ich mich 

he'imlich mit dem Sänger, niur um Theabe« 
lirst zu sMren, um et>was von der mir sy! 
grausam verschlossenen Welt zu Hörelt. 

Monrals, d7.s betone ich, HM mich jemall^ 
se ein aatdores Interesse mi den Sän>ffer kiei 
Melt. ' 

Dein BQli'r, der hinter meine he^iwlichens 
5paziertV?iA' nlit Paolo gekommen ltv^r, ge-
bärdete sich wie ein Naseicher. Er vordächti^^. 
te mich in unerhörter We se, und als ich ihmi 
erklärte, datz nur di>e Liyb? zur Kunst, meiniS 
Sehnsucht nach deni Dheater der l^rund 
we'len, mich heimlich m t dein Sänj!;er zu tre'« 
sen, wchte er mich hohnvol! aus. / 

Ob ich verq.essen.hätte, n>as ich einst 
ivesen, ob ich nicht wü^te, was ich mcnens 
St«?ede schuldig wäre. ^ / 

Ich scWieq verstockt. Und dvnil begänt» 
eine veidens.^eit^ für nilch, an der tch ja ^ich^ 
schu>l.dlvs war, die mich ader immer weite? 
vom Herzen nlei??es l^ü'tten fülhrte. v 

Ohne Ausenthalt k>e'hrien wir 'n die HeÄ 
n?Äl zurück. Gerd hielt wich ivie eine Gesang 
Jene. Boller Mißtrauen überwachte er jÄes 
Wort, jede B>>n>egunlq von mir. It'de^ 
ipräch i'lber Musik mtd Dl^eat^r wurde in un.^^ 
sert^m Hause verbani?« u??'d der Flü^l ver-« 
schlössen. Ich kam mir vvr wie e ne Gestorbe«! 
ne. Gerds M sitrane?? enipörte ntich so, da^ 
ich kei?i>e Brücte ll?ekir zu i'hm hi??Me.sand.! 
Und dabei wn^1)S iu ineiner Eilisai?lkl'it dÄ 
Sehnsucht nach de^r Bi'ihne riesenlirof; emlpo'U 
Tästlich stch ich. ivie (^)erh nwrttariM und ver^ 
schlosse?>er wnrdl', nne soepir dich, Leo, kl^'< 
Nissentlich von niir fern ljielt. Wie ei?le 
Mobei'e kmn ich lti^ir vor.^ Ein- eder 
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«umlattf akso vm 4S,477.4«0 ««nar zaAN«'«-
n?en. In d<'n lctztvn viorzchn Tagen vermehr-, 

sich der Umlouis mn über 1<Ä Mlliimen 
Dinar. 

Erhöhung der Gtudiengcbtthren für 
linder an d«n medizinischen FatnltSte» in 
'I^jticreich. 'Z^ir enw^nicn dom InnSbnuk« 
,.Äl^Lnwil?d": Die Rorkefeller-Stiftu.m, m 
'ilccm ?)orl hat dizn Bt-schlus; cfSflcht den 
di^iinschc^n F^lkultÄen in Wien, Graz uM 
.>rmsdniä eine Epende von 60.0^ Doll-ar 
',u mi'dnlen, d<i d e stanFic!^n all-eil 
bei dcr sefli^benen FinclinzlagL und ver den 
Durch die cffl't'iegen^n 
i^'it dt'r m^ist nur im MÄand 

u»ld si>nsti^-ett Äe'dmiMrllkel nl^r 
^irjen F<lMtüten cmen 

'Ä d.'s i»'di.zini!chcn N^ib-'rrich-
ii'S U! «> d 'r ^ orschilm? zu löchern, 
in'ui.-' ^pcliid5 wu^^dc cbi)r an d.le Bedmqunq 
c.-l>,s>vsr'I das. di- Tlu!>i«n!>.'bschren MI t>!<! 
i'Ul'ZUnvd^'r sofo>r.t eine Mlwhmig 
. vi'-.lircn, Äa >?>? für imstl'ixcht^sl'rtic^t <rnerwnnt 
ii'ürd^, i^'an d^'r östl N-richische b^! seltner 
,^-.i'i'!iszlc^'Ie ?lusl.öndt.^?n das mvdiziniWe 
lZludulm'^'.'ycl! ermögiliche, die wei't 
,'ntc^i. den wt'achl chen ^^'k'^stien und bei Berück-
isichl'.t^nn'g'di'r aiiÄiiind'ichi^n P^luia auch weit 
ünl^r !!lcn ?lU'ö>la>nÄe'^ 
^in iw'bl^ilien. Mit einer im BmidcsqesetMa>l.l 
^'r>ch (nu'.nen Veroi'dnimg bat der Vi>zc>wnz>ler 
ols ^^^.'itcr dcS Nnterrichtsamtes die Verfü' 
p.'mz gl.'tiof'en, dc^ vorbehaltlich eiw.'r in AnS 
^ichl'^1?ncnimenen alsgcmeint^l Erk)l)-bm:g "der 
'^ju^'d!en>g!."biihren vorläufig für da^ Sommer« 
sei>i!?^st.'r Isii?! MI den drei medizinischen Fa-

si'zr üAusländer statt d<'r bisherig 
s/n (.^i^höljuir»^^ um die Välst-e, eine Ersiöhun>xs 

ÄoUccsleu'- 'uivd Auvitoirenstoldes ouf dit.H 
Mnfttn'dManzjg>^)r' un<d der Dokkorsdar? 
'rus'da-Z ^lehnsach" d^r Inlänidk'rst^btthr ein-

Fiir die Aiislä.n'dc'i.' mic<d- dc'cher daH 
>.^l)lls'qic;nql0ld für die wöckient^che Unterrichts 
Itunide sw!t 15 ic s,n !^'Ö0 X. das Auditoren-
jl'Id in Wien vsn 90 a.u.f K, in Vra.z 
»nd ^'N'Nsbru!^ von W <rns IlM) K, uin'd die 
'^oktor'stai^l' i?on 13üV auf UlOO K erhöht. 
Die einpe^eri'den Mehrl>?trage an Ko^eMN^ 
«?el'd un'd DoltorKt«ren, sowe't sie nicht den 
'Lrosejsoren zusaslen,' sowie die stanzen non 
Ausländ».'rn stezciMten Aitditorensteldier w^^r--
Ven den mcdiziniichell Fakultäten für sachli' 
che ^sorid?rmsse Mcil^vendet' dieser Do^a^ 
t'ionszuschuß a-n »^lu'd^toriencPl'ldern wird 
der mc!>i.>i>niiÄien F^lkultät in Äzien rm 
re unstoiälir 5 Millionen Krumen ausmarli^tt. 
ü^'in mod'>^inisch^.'S "^tuidienls^inester wird bei 

Vor7csim;V?stnn'den in V'en ln^geslaimt 
X statt de? H'i'Zdh^ri-cs^n 4f^ K kosten. 

Für VMdwirt« im Stadtbsreich. Zu«fnlq^ 
'He''chlnlsl'H' de^ ?/ckcrt>a'U'Minist?Wiins vom 

FM-ucr werden o.tte Land«wirte, die ib' 
r^'N lan'dlvirtschast.l'chen Rctri-eb im At-ad:-
^.'reiche h^ben. aufgefordert, in der Zeit vom 
11'». bis ?t. d. ^ von 8 bi5 12 Uhr d?m stäW» 
ichen Vouamte, Ko>7osk« ^eitä I, 2. St., Tür 
Nr^ 4,' den deisSu-siflcn Flächeninihalt d-e^ m t 
Winteuaa-t destellten Ackevbo^ens, ferner die 
?lnzäh>l.. der lanldwirlschafllichen Geräte und 

uen bekäniitzu.steüen. 
Für die arme Frau mit drei 5k»ndern sven 

^el? ^err Pforr?r E^s'^lc!« '«n K^cevje 40 X. 
Der Oftermarkt. Wir trhi^^^^lten fo«lssen'de 

'^,'^schrist: Es soll hier nicht eine Beschrei'bunq 
oer c nMnen AuÄl.aoen'läden erso-laen, die in 
»lttjercr '^rausladr rn dielem Ichre, man 
t^ln schon sagen, in lieblichster Fülle die 
sck?Snsten Diuqe ^pigsn un'd l-usullische Genosse 
and.lmten, vielml'hr se' a>uf einen Umstand 
anfmerksam yemiacht. d^r speziell in .^a>us-
frau-enkrelfen <y'oßtc Erlbittc^ung hervorgeru-
fiin hat. Es werden Mar in den Taqcsblät-
dern vierzehntc^qisc^ die Marktp'^isc verbffem 
l ch. Doch sterade vn der Ost-^rvorwochc und 

^st<rwoche selbst l^rrscht eine derartic^c 
Ä>illlür dn der Preisb-estimmimt^, daß mon 
sich unwillkürlich fvagt. zu wzS wir «^ne 

Maakchvlî  HIaibe». Es sei hler ein Beispiel 
gageben. ^ M^irktpreiSbericht vom 15. d. 
wtrd anlffeyeiben, dutz für einen Liter Miilch 
der Preis von d lbis 6^ K A^ovdert wird. Am 
vari-gen SamStny verl-a^n-g^ nmn aini Hau-pt-
pwtze 9 bis 10 X, «m DienÄv^ nnv-orschäm-
tm^e 12 bis 13 X, wahrscheinlich nur im 
HlniWck «lulf dcis kommende L^tvrs^t. Gbenso 

es mit anidi^ven Ldben^Zmittoln. L't^n mit 
^'eser wiMürlichen Preistveiberm nicht ails-
geräuimt werden? 

Vrangel'Generale in Varazdin. In B«-
r>azd!>n ü^inkdet sich der ssgenan-ntie Genorvl-
stalb lder Reste d-er russischen Truppen de-? Ge-
nerailv Wranffel, welche nach iihrer Nioder-
ba«l;e vor den bolschewistischen Truppen flüch­
teten. Die Tttidt VaraMir h>at den russischen 
Flüchtliiinffen eine Zuflucht^^itätte geboten. 
Es befinden sich in VairaMn heute 17 Gen-^-
vale, ^darmrtier Nikola Fürst BMolsch samt 
Gemohliin uud 'Zchwä'stcnn miS Kiew, Nilo-
la St.wrovic, Gvegorij Ia.niis't.'vly aus Po-
dolfa, Aleksa Moritz saimt FrIli ans Tists, 
Msilij Flug scimt Fr-aill und drei Töchtiirn 
aus Kieiv, l^en Novicki mit Frau aus Pe­
tersburg, Vlodi'mir Trof nov sic^imr Frau unid 
Tochter, Konst-ainlin Pi.lk'n santt Frau und 
Tochter mis Peter^burq, PmiW Pecevk mit 
Frau, ^chn ilnd Tochter, Valiliesf, 
I'ftor Telschov Nikolai Lei^viiww, L^'onard 
^vödwok'noss. Vla>dimir 'c^e Wc^ic, Konst'''ntin 
Levicky, Mihasto Ko-lniety us^v. Inl'ereffant 
ist, daß die Tochter de^ (^enevlils Flufl :n der 
berschmteu F-estui'i Port Arthur st-Horen 
wurven, wo l'h^r Vqler alZ Ossi.^ier diente. 
Von den Genera-len ist der Älteste' der 
fürissste 52 Ialire alt. Unter den t^eneralen 
desindet sich auch d.'r -.'lnstiae ')?esi>e^?cr 
mysls nach dess^^n? zweiten F.ill. 
Auf dem Sthweinemarkt ain 18. ü. v?. ir>ur-

lden 82 Borstemiere, eine Zii^ge unid drei 
Ächafe aufgebrieliei.. Die Preise l^ie^llien sich 
für Zu'chtischweine 1 lostrci^nrm 
wicht zwischen und 5<'» X, Tchwei-
nie (9ei6)lachdet) Zl X. ^.'leurili.) Ferkel per 
StÄck Z00 bis -100 K. Herbstschweine, per 
500 bis 800. Schase per ^tiück 210 bi-^ .^0, 
Z eqen 400 X. 

Kino. 
ÄZariborsti biostop. Mört^n Gründou-

nerstog und Zi'arsroit'N^q bleibt das BioSlop-
cheater geschlossen. Am '5a>mst^V sl'tzt das 
strotze Ost'erProgramm ein. Ulrter Auswaind 
größter >t'ostrn ist es d'sr Unternchmung ge-
liunqen, für bieje Taifle Henny Porten, den 
Lie^r'ni; nllcr .Kinobesucher, zu erwerben. 
,,Ann'a'BoIeyn", so betitelt sich Ü^-aH 
griamm. Der Film, der von Fred Or^in!; 
ü'N'd 5,>an'ns Kräly verfaßt ist, schilbert das 
Schicksal der enc^^i-schen Königin Anna, der 
Gemahlin Hemrichs des Achten. Die Titel-
rolle spielt Henny Porten. König .Heinrich 
der Achte wird vr>n Enlil ^arniffs dalvffestellt. 
Die Reqie führt E^nst Liibitisch. — Ostermon-
tax; Mlliitäi^onzert. 

SV0I1. 
Rapid—Jlirij«». Die Mischen den Heiden 

Sportklubs aim Samsta.i u.nd Zonnts^ss aui.:-
^ t r v ' f f e n e n  W e t t s p i e l e  e n d e t e n  m i t  3 : 0  
(1:0) mn ersten und 13 :0 s4 :0) um W» i 
ten ^Pielt^a^e. Die fferc'zte Stimmung dcs 
Publikums, die unl ebsame Demonstrationen 
und eine fleinialts,e>me Unterbrechung des 
Spiels besiirchten lies',, vernnl^^s^le „Ilirisa", 
das Nevanckiespiel am Melten Tag nicht os. 
fentllch abzuhalten. 

Dom Tage. 
Graf Aarolqi in Vrllach. Wie dn^ „Taq^ 

bl^tt" aus Villach berichtet, hält sich dovt seit 
einigen Tagen der aus IMien ausl^ew'esene 
Graif Karolyi auf. 

hat^e ich versucht, in Güte mit Gevd zi» re­
den, ihn mir- zurückzugewinnen. Gr scch mich 
nnr m t slanimendvn, stolzen Augen vernich-
tenid an und verlief; stumm dvs Amwer. 

Da regten sich Trotz und die Berzme'iflunq 
in mir. und eines Tages b-at ich ihn. mich frei 
zu geben. Ich hätte einegse^en, dich ich mich, 
daß w'r uns beide getäuscht. Er sollte mich 
zil'ihen lassen dahm, wo meine Schnsucht mn« 
— zur Bühm?. 

Nie vergesse ich. wie schrecklich wikd Gerd 
sich ffe'bävdete. Wie er Mt der Fanst donniernd 
auf den Tisch schlug und mich alnlschne, ob ich 
nicht wüßte, welche Bl'rpflichtungen ich ans 
mzch genommen, als ich de (^a>ttn e'nes deut­
schen Gdelmanne? geworden. Ob ich nicht 
Münte, datz ich Muttvr sei. daf; e^ nicht an-
'^ehe, auf dem Thkvter h-eru.mzujcha.rmieren, 
damit sich sein So^^ einst vo-r seiner Mutter 
.zu sck'Lmen habe? 

Ich erwildei-te ill>m kein Woi^. Etwas Gro» 
s',^>?, .'?^iligeS war in deser Stunde in niir 
Morbeu. 

Ohne ein Wort zu erw^idern, gin<q ich aus 
dem l^immt'r 

Ich beinerkte. <'^ mich noch sdrvn-
ner bewachte, datz er kaum noch («in l'in^iaes. 
fremrdlicheS Wort für mich hatte. 

Mchts lag ich schlaflos auf imin?m Lafger. 
mich rliiki>efoÄ iZmber u^nd tVevdachte^ 

mein Geschick. Urierträqilich dünkte es mir. 
Das einzige, was mich liielt, MMst du, mein 
Leo. So ^el'U. so lieib. so hilflos. Wenn du 
mich mit dein großen, braunen Augen anlä­
cheltest, wenn delne weichen, kleinen Ainlder» 
hättde me nie Wangen liebkosten, d-ainn mein^ 
te ich, in ollem Leid doch nioch reich M sein. 

^ Und 'dann eines Tagee» kam das Entsetz­
liche, wo dein Alfter, Leo, mich eine Dirne 
NQNnte. Ein Brief Paolos war ihm in die 
Kän^ gefallen, in i)sm er mir schrieb, daß 
ich sicher sein könlnle, am Couveiid Äoater in 
Lomldon anMommen, wenn ich es oihne The-
tZt^lust nicht nwhr anAH-altei^ könnte. Er ver-
büirige sich für da^Z Engagement. 

Dein Bvter war fürchterliä) m seinem 
Zorn und in schmähen^n Aeußerungen ge­
gen mich. Ich iilaltte weder Worte nvch Trä­
nen. der fol^niden entisetzlicheu Mcht 
reifte in nri,r der <;^,dtisch<lutz. zu flie-hen. — 

JMnes, der fa schon ein verständiger Fun-
war, schickt^' ich tm? nächsten ^aigl' nl''t 

meiner oertraiuten Zose und einigiem Gepäck 
voraus nuch Berlin, ßie'vd. der den ganzen 
Taq aus dem Felde ht-runvirrte, bemerkte l's 
nicht einkmcl, >daH der Jimge fehlte, so weniq 
lMt-e t'r sich""n der letzten ,^eit um i^n lx'" 
kkm.tl^ert. ^ 

Ein Munitionslager in die Lust geflogen. 
Wie «US (^furt gedrahwt wirH, sloMN w 
dem MumrionMger ^chioerborn, in denl 
«TefMlie MunGivn, Fliegerboi.ikben, Seeminen 
usw. zum Zwecke der Meitnllverwertung ent-
l^den werden, vorgestern abend »rm 0 Uhr 
ein Schuppen mit Schrvpnelsmumtron in die 
Lust. Nach ein-er ^Vceldun^ der „Thüringer 
AllARneinen Zeitung" wurden in der ffesani» 
ten Umgebung Fenster und Dächer 'oiülige-
drückt. Vier Fvauen konniteu, zum Teil mit 
eingedrückteinl Brustkorb und frlMerenB^rand' 
nmnden, sich retten. Die übrigen, elwa 10 
A^eiter, haben allem Attscheinc'nc>ch den To'd 
gefunden. Gelvaiie Festslellung^u über die 
Zahl der ^Gelöteten werden e^st nach Ende 
der Explosionen ln^glich sM, d'ie fortidauern. 

Gletscherabsturz mn oberen Ortlergletscher. 
Aus Sulden wird qie'Uie'Ldet: Bon d^'r uiehre-
re hundert Meter hohen Metschevinaiuer des 
obereir OrLlerseruers ha.t sich eine q-ewoltige 
Esmasse lo?^elöst und ist unter furchkbcrenl 
Getöse .zu Tal gestürzt, die Umgicbun'g in wei-
t'L'M Unl>kreisl(: in ei'ne Wolke von (^isstaub 
hüllenv. Die Eissdauw.iolke dürfte eine!5>i^he 
von. ungefähr 2tM) Metern geh'abt haben. 
E'N so gewaltiger Abstur,z von Eismassen ant 
o-beretl Orllerferuer h.it sich seit Menschen-
gedeukeu nicht ereignet. .^^'to!>nere Alistürz^' 
l^ion Gletsch!.'mmssen voiu oberen OrTerser-
ncr ereigne?^ sich häufiger, inÄ't'sor.dere wo 
dil''s Gletschcrtov oberen Ort^ll^rferners ist. 
Hlier^ losen sich durch des Vorschieben 
Gletschern fortgesetzt E ^.platten los u'iid stür^ 
zen^ tuilwqrts gegen .'oeililgen Drelbrunueu zu. 

Ein verwegener RauÄtliersall wurde im 
Westen Ber'?'>ns im Hause Nic^buhrstros^e l0a 
verübt. Dort ivohnt i/m Weiten Sw6lvert 
die Private Frau Müller, die'vor einigen 
Tagen l!ln Dienstmädchen auf.-senonuneil het-
te, da^ l7m 18. März Izen Dienst be'gnnen 
sollte'. Air diesem Tage vormitt^rgs läutete es. 
unld als Frau Müller beini Oesfnen der Tür 
das Dienst.mäd6)ÄN lrefz sie e? eintreten. 
In diesein Äugen^bliel sivra^ug von der S-eitc 
des Treppenihauscs en fung.'^r Mann vor, 
fesselte die übeireischie Fräu Mi'jlles und 
steckte i'hr eilten .^inebel ni den Mun<d. so da^ 
sie o^huinächlig znionluienbri^ich. Das Dienst-
mad«^n und ii)r B,'!gleitcr durchsikchljen niäl)-
rendldeisen di>s- genze Woihn.l!-.g und nmibten 
^muck, !^7'l.'!^>nngMttcke, Bl^rgeld und son' 
st'^e W^'rtsechen i>m '^Z.'.t'-a'ge von 100.000 Mt. 
Mit il'rer Pente tonnten si^' dann nnge'bin-' 
dert die WobnuM verlassen. Bis sei,i ssizlf 
jelde Spur von A'N Tätern. 

Die sronzSsischkn und belstischün Stukentcn 
aegen die deutschen. Der zurzeit in Möns in 
Äelgien tilgende sranzi>sisch-belgischf Studen-
tien't'ongr^f; hat sich einstimmig gc'gen d'e Zu­
lassung der deutschen ?tudeni-^m Inter-
notiomilen Studcntenbun'd allsgesprochen. 
Die A'boÄnuni?en auH /Frankreich un.d Eng-
land, dii) sich M dem oni Z-t. Mär^ jin Prug 
beginnenden Internationalen (^tud-.'.n^enlon^ 
gre^ begeben, w^urden beauftragt, sich dort 
eher von den F^erhandluniTen zurückzuziehsn, 
>al«Z einen den deutschen Stud^zniett Mnjtigen 
Standpunkt durck^gehen zu lassen. Die t'lan-
durcl^isch^^ Studenteuvere^n!gun>g bat sich sür 
die Zulassuu'? d"r Deutschen aut^geiprochen. 

Zur Ermordung Talaat-Paschas. Aus Ber­
lin unrd gemeldet: Der Mörder Talaat-Pa' 
schad. der armenisch!^ Studeilt Teilirian. mur^ 
de mit H'lse eines persischen Dolm..'rsch int 
EhärlottenburM Poli^jeilommissaaate ein' 
geheirö einn^rnonluien. Er gibt die Ausfüt)-
ruug des Mordes oisen.i-u und lt>gitimicrt sich 
eitiiwundsrei. Er stammt nu.^ eineni Dorfe an 
der persisck'en Grenze. Er beschuldigt Taüa>.U-
Pascha, das; er an den Greull-aten am armeni­
schen Volke neben Enver^Pascha die arösüe 
Schuld trage. Er gibt a-n, daß er Talaät Pa-
scha, dem bsutigierit^eil Massenmörder, blutige 
Räch? geschworen hebe. Eigen-^ zu dem Zweet, 
Tala-al zu töten, sei er nach Berlin .^ekomuien 
Te lirian hatte in der Nähe der Wichunng 
Taiaat-Paschas Quartier genommen. Der 
Auienchalt in Berlin ist ihm sehr schwer ge-
sallen, weil er kein Wort deutich versteht. 
Nach der Tat wollte Teilirian enrkl ehen, er 
ir"dt.' jedoch von der empörten Meng»^ er--
gi.ii^^fen. die ihn lynchen wollte. Dabei erhielt 
er cmil^e wucht'ge Schläge über den Nops 
und wurde so schwer mißhandelt, daß er vor­
gestern nicht vernehmungsfähig war. Teili-
rio'n betont, d«ß er feine Tat nicht bereue und 
d-iß er sich seines Erfolges freue. Nach feiner 
E'no »-nolhme wurde er in das Untersnchungs^ 
gcs.i'Mis des Berliner Polizeipräsidiums 
übl'Ul.hrt. 

Eine Regierungsattion gegen Budapestcr 
Kinobefi^er. Deir Minister des Innern hat 
.'?7 Kino^sitzern ^ie Lizenz entzogen. Diese 
Verfl^uing trifst die größten Kino^.. bei wel­
chen vielfach auch ausländisches Kap tal in' 
oestiert ist. Die neu?n Konzessionäre sind der 
Lande^ehrmachtsvercin, der Verba-nd der 
:^»ensionierten Offiziere, der Verband der 
Kriegsw'itwen und Waisen und Einzelperso­
nen. darunter der Genera'l Blasius T^ni. 
Die ^t'inob^'sitzer erklären die Verfüginnq d<'s 
Ministeriums für einen qanz un^g^'wöhnlichen 
l^in^riff i>n dos Privateigentum und haben 
eine energische Gi'^n'aktion bl'schlosien. Am 
19. März haben sie durch eine Deputiatio-n 
tiei der Reigierung Beschwerde Men die 
tr^nsene Verfügung ssefi'chrt. Dem Protest ha 
^'e n jich. ichdcs 

«is». 

inleressierten vusländischen Kapit-als ange-li^ 
schlössen, lltrktzr anders der Vertreter der: 
Berliner UfU'Fjtnifab''it. Der Direktor die^^ 
fer Gesellschaft ist mich bei dem ungarischeue'' 
Gesaltdten iu Berlin erschienen und ha^t um./ 
den Schntz der Interesselr des ausländischen. 
Ä^apit^ls angesucht. Er hat dabei g^'dri^t, 
sälntliche Filmfabrikeu sich mit den Budapc-< 
ster Mnobesltzeril solidarisch ertlüreu und Un> 
garll bol)tot>tieren urürden. 

Volkswirtschaft. 
Wasiertrltstoerwertung in Italien, na», 

lienischen Sennr wurde, wie die „M. N. N."i 
berichten, kürzlich sest-gl^itellt, t,as,-die gie-
rang bis lmn .Konzessionen si'ir Ansuutz>> 
tmg von Wasserkräften von luchr as'5 2 Ä'!> 
lmnen Pfeirdekräfieki b^'milligt liLt. t.^i.vou 
konu'ten ungeu der l>ohen Pn'is^e und der 
^t'n^ppheit NN Baust<>isen ersr l.^ Missionen-
Pserdekrafte ausgent)t Vierden. Mau ' 
sicht'iU zur Heistellui?^';^ von Sti^lsteffdiUllger^ 

Pferd^trefte zu verwenden. raasn'en!k> 
sur ÄK' Elsen un'j) Ziu!öf?n ntchr cks s Ml^ 
lionen Pset-deträste benöngt weröen. Itat^ien. 
beabsicht gl, allunehlich ons sämtü^ci^en Eisen « 
!b5l>nliuieu i'^l^s.'risch.'n Betrieb einznsichren. 
Ter Ulnbau ist b-^r^izs für 12) ^^iiloiueter bc^« 
schlössen ivor.)eii, «ivodur-l) oiue jä!)rli<>>' Er» 
waim'-i von Tolinen erzielt wer« 
den soll, was, .zu den gegenwärtigen Preisen 
gewchnet, eine Erspai-'ni's von .^'<'»0 bis 9l»'> 
Millionen Lir^ b^'denU'is 

Amerikanisches Petroleum fjjr Jugoslawien. 
Aus Auteri'ta wurden nach Finms 
gouv Petroi^Mn: für unieren Sl^aat g.-'lnaM. 
Diese grosse Menigi^ wird die bisheria^n gro» 
Yen Preise sicherlich l>era.l>drücten. 

Angosiawifches Ueberjeeschifsahrls ^ unter«, 
nehmen. D.'-r bekannte ^chifsainlsunierneb',' 
lnor Banac aus London i^rüibdete vor eini-gen' 
Tage n eilt e Uebe rsee' ̂ ch isfah r tsgesl' lll cha,ii!'! 
„Trnnsatlantik". An dieser 0iesellicjia>ir sii?^»^ 
die größten Geldinstitute Beograds unk) ' 
grebs beteiligt. Di-' GeselliVba^!- ..Transatlian 
tie" verfügt b^'reits i'iber ^r.'.i T.iünpsei mi 
einem Tonnengel>alt von se '.«><>'» Tonnen-
und ninunt binnen drei Monai.'n ov0en< 
liä^en Schiffolji tsv.rlchr zwisä?eit '.1.'. w ^^o'-f 
und unseren .^'>äsen ''ldnaiisi-si^n M^-er.^ 
aus. 

Die Frage der ttoldvorrötr d,'r iisterrei-
chisch'vngofischen Pank. Den > ,chien zusol^ 
ge, die der frübere Finan^miii-ift^ r ?r. Reisch' 
inährend seiner Vei^andfuni^en in Pari? «.wr--? 
legt'.', scheint dl^s; in d> i i- Äu-'i 
lirferung i>e> G^>!dvnrräie i)er l'si-rr-'unisä?-»! 
nnigarisch.nr ^aut die Sviin>unru^ t'ach.t^ Zajsen 
hat. Derzeit we^!>en dil'se niilii ner 
^'''lt. sondl'rn dls'V Fr.-ae wir/' I,i.> zn 
mi'mdlich^n ^.'l>'cha.'idlungen init le' 
tionsk^unni'inon in 'il>ari>.' Die^z 
se Ver?i>ar5dlnnae.n -."m il. d. i,k^ 
Paris stMjinü'l'n io>^en. s^inden a!ier i7'.n 
nen Monat nerta.i'lt. 'Aller x:'.'^iuchlln!..Äsel^ 
nacv wird übi'r die zukii^ujtiifLn ^^.^'liiiltnisse! 
der l^st^ ri eichisl!» iin.?arischien Bc/ns »na ibrer^ 
Liguidoüon auch bei den Londoner ^.Z^^erl'/>ind-
tUNj^vli der ^u'^csanoien d^r önerreich'iil^en 
Regierung M't den M't.?tiede'. n de^, enalisch<^.i. 
jliabinetts beraten werden. 

Börsenbericht. 
lti. en .'»72..10 f''«.- .'»71. li^ai i - di-'^ 

Priia I'»0..'>0 b's !'.)!. '^'>ien 
2l.s^l>. "Zil.'!!' -'N^ Tolia' I."'7 7.'» !n- l^'i. .isi^^r ^ 
rl'^Insch^' ,^^.1'I i .»> 7.'. n.s), .j 
c h o i t m n u i ^ t r a l n '  l ^ ' ^ l  ! > t .  " ^ u 7 n o l c ' ' s > n « '  
?>or d:^u!iu)>' Ma»! rumä^ 
nisch.! ' 2'!<». V?n- In-.' 

W'pn: Dolini V''» «liv ivi'j. ln79.iV. 
1 'l'ii'nd '^an.'.ösi 

schi' Frt^fikl'n Iii.. 
I^inar t.^tN lii 'che Mars 

0t l'is ^l1>wcizer ,vr!inten II.l7.^ bi.. 
l s.52'>, l'jchechoslomatisck)" <i rone 87^ '^81 
nn^arisch^' i.i,f»ne 20.'t.',t' i.'« 

Zürich: V'rl n 0..iii.. ')-en' .'»7t, Lon' 
don 22.51, Per'o Ii'», Ma'l^n^d Pro? 
7.<^<>. !^^u?^apest ,"',ae.r^> I. ".'^-LrÄa'! 
0.W, Wien öss'err^'-j)- ^^^r>'n-' l.lN 

Guten Tag! und ke^nerle"! i!)chmerzen l?a« 
ben Sie. wenn Sie Fellers Elsa-Fluid un^ 
Älsa-Pillcn benutzen. 6 Dopv>^l- oder 2 Spe^ 
^lalflaichen l^lsa-Fluid K 12.—, Schach-' 
tel« <5lsa»Pillen X 18—. Da) Ideal der 
Schön hei tspslege stnd Fellers Elsa lZjesichtS« 
und Hautschuti'Pomade, stürkite Sorte !< 15. 
Fellers echte Medizinal Lilieinnilch^Seife,« 
Marke Elsa 15 19.—, Fellers Tannochina» 
Haarwuchspomade, aroster Tregel k 15.—. 
Auch die übrigen Elsa-Präparate dee F!rm»^ 
lZ^ugen B Feller iu LtuKica Donja, El'aplat;' 
??r. 182. Kroatien, fim'» durchaus well un^ 
empfehlenswert. 

Zadnarztl-Behandlüng 
tiiglich ZSStit 

Df. Bkftdold Schwatz 
Graz, A««e«ftrMße L4, parterte lwtb 

SEgenüb«? dem Tos« Aosegger 
.ÄÜnslliche ZSdne und Gebisse. Plomtien, Stifi-
Zähne, Golozähne. (.Kronen- lmd BrüÄenardeiten). 
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Kleiner Anzeiger. 
DO»»WOO»O»««WO»O»«D 

»jmmt auch i«s Saus WSsch« zum 
Vaschen. Swvevska ulica «. 
garz Maria. 2SS0 

»eßaUis»«« (vd»r ^uf> sucht 
hmg« s«lÄs« Kaufmann an 
wdnendem Unternehmen. Fabrl» 
Iwtton oder Sandel. Aufchr Nen 
unt. Ehiffre.Barzahlung 
an die Derw. LSSS 
Tüchttae s»a«»sch»eidert« At-
sucht. Anfrage in Dlp. 2Sv2 

«OaIU«e» 

Htockhobe ViU« «it ?wllge. 
bSude. an gl»n!UMr Stelle der 
Statut, umaeben von einem gro­
ßen Garten, der auch m mehrere 
DauplShe parMieit werden 
dann und L Strotzenfronten bil­
det. ist Isfort unter günstiqen Be-
dtnaungen zu verttausen. Anfrage 
Kanzlei Dr. Iurltsch. Advokat m 
A!arlbor. Aleksandrvva cefta 

2S2l 

M«sf,Otz«U». sel»r «ut gehend, 
»it schöne« LotialttSten und gr. 
Glasveranda, schönem gr. Anven« 
tar ek. krankhettslialb!« zu »er» 
I»aufen Antröge unter.Geleoen» 
H<ll87^. Sraz.SauptposUagernd. 

257S 

2 g^Pkeete. etne Stute und 
ein Wallach zu lauschen oder zu 
verdauten, auch 1000 Jute- und 
Papiermehlsäche. Anzufragen in 
Verw. 25«7 

0«ko«»«»a mit l? tt?. k00 
mm. Spurweite, erbaut im gahre 
lSSS von Sraus u. Co.. in ge» 
brauchsfSbigem Zustande mit Aus 
rltNunß ist zu verkaufen. Gefl. 
Offerte an R. Netct^e u. Co.. 
Preoalse. ZS70 

girkia l000 m' großer Gart««, 
out gedüngt, mit hohem^aune. 
2 Daupar^eUen. in der Magda« 
tene»vori!adt. mit grotzcr^ziegel-
gedeckter KolzhiUie samt Tinrich' 
tung und landw^ich. Werkzeuge, 
viele Roienjtöcke und em'ae dun» 
derl Bohnenitanpen. als G ̂  tne» 
rei. La-ier. oder Baupw^ p eis-
wert zu verkauien. Schriftt^dze 
Anträge unter .Zukunslsplatz' 
an Vecw. ^övl 

Z« ka«>e« gesucht 

««Gm«»», ftilch, ui>«,'Al,l. 
kauil «Ii 4 A. da« Slull! Eilen-
«ann. Maridor. Al«k><mdr°°a 
I«»- SZ. 2SS» 

I» 

Schöner, schwarzer GW»k0'va-
HMD und grauer Delourtiut zu 
versaufen. Anzufragen Aaoarna 
.Rolooz-. 2S4S 

Sek»r schöne Wohn»«^ mit vier 
Zimmern und Al?che samt 
beln abzulö'en. Unter ,fchvnsie 
Lage' an Derw. L579 

g« «ist«» 
»»»«»«»»»»W»»»»»»»» 

AövoKawrskion^tvM sucht ein 
schön mövliertes separiertes Zim» 
m?r. wenn möqftll» mit Aosf. 
NSb? des Parkes erwilnscht. Ges. 
Anträge unter .Parknühe' an 
d«e Verw. 25Z2 

Slfiönes mtidlierts?.Aimmerv<'n 
e'nen.<^errn zu mieten qesucbt. 
Antr. unier .MSKliert^ an 

2ö?a 

M»«der»»»e» zu verkaufen. 
Vaistrova ullea lS. 2. St. T 9. 

2549 

OlGtzl»O»rEiße«. ein Waggon, 
-ut sortiert, billigst zu verkau» 
fen. Babler, Ause. LS5ö 

oft«« St«II«> 

Schöne S««t»MkwNEw. wech. 
zu l,aben Malgäjeva uliea S. 
Neue Kolonie, «tzetgaiif. 2525 ^ 

Ganz neue» tttr siärke-! 
re Dame und weisse Etam'ndluse ^ 
zu verkaufen. Anzufr. Precna 
ulica S. l. Ä.. links. 25lü 

Großer harter 
Schudladenasten. Blumentisch f. 
Blumen, eingeleales Tischchen. 
Slaservice. Aasseeservice und 
Verschiedenes. An rage in Verw. 

2ö33 

Nettes Gß«He»«SSchE« und 
ÄinderstubenmSdchen werden svf. 
aufgenommen. Schriftliche Antr. 
an die Schlo^oerwoltg. Äaskova 
bei Karlovat. Awatien. 23SS 

Schöner blauer W«kr»f-«aber-> Ilica tl. l. St. 
ztaher für Kinder von 3—S I. 
Ciril'Metodooa ulica l2. S. St.. 
Parkslrasze. 25S0 

?^rl7ver Lehrling wird sofort aus-
gi?n?mmen liei l^ottfried 
Winkl». ?srisettr, Prac»c?rSko. 2444 

Solides Grilvlsi«. Kinderqärt» 
nerin bevorwgt, oerläs!»sich in 
Pflege und Erziek^ung. zu chsSt)-
rinem Knaben gesvchf. Etwas 
N^hen und t,äu?liche Kilte er« 
wünscht. Anträge mit Photo­
graphie. Zeuqnisadschriften und 
Ge^'altsansprlichen zu senden an 
Krau Elvira Iellineki. Zagrebl 

S5Sl 

Cw SchUGWKakaN««. Näh­
maschine und Porzellangejchirr zu 
verKausen. Trzaska cesta S9. 

4Wger. leichter M»p«OV«g«n. 
geeignet für Leichendestattung. zu 
verKausen. Korosceva ulica 7. 
S. St.. L. 7. 2577 

Großer, nuszpolitierler MleidEr» 
»«II«», zerlegbar, zu verkaufen. 
Anzufr. und »zu besichtigen bei 

Slov. Nat.-Theaier. >. Kuhar. 
Maribor. 2S7S 

Schwfzi»««?» komplett, aus 
hartem Solz, ein Stuizflitget und 
Schafwolle zu velkaufm. Zrins-
kega lrg 6. Markovit. 2LLS 

Zwei Z^Na« zu 
Mlinska ulica S7. 

oerkaufen. 
LS59 

4 0E^««AldE zu verkaufen. 
Anna Trampus. Pelrintska ul. S. 

Lö«8 
Neunjährige, schöne, korrekte 

SiA'H. zweispönnig als Lauf» 
Pferd und zu leichtem Zug vor^ 
llglich verwendbar, auf Gut 
ragersko abzugeben. 2SSi L P 

tTbek», r ich. Geweihe, «Ue 
Bod odenkra« Matrvsenai^ug für 

den. M 

Arb<tserl« sucht Maridorer 
Molkerei. Ges. m. b. Alek» 
sandrova cesta öZ. 2555 
Brave Beötenart«. welche kochen 
kann, wird sür den ganzen Taa 
aufgenommen. Ansr. V«. 25V9 

Tüchtige Aest««r«?ton»I»Scht«. 
AerdmSdel und Abwascherin 
sIahrespoltenl filr ein Kotel noch 
Balmr. Dalmoiien sofort gesucht. 
Anfrage Trontet. Pobreika cesta 
17. 3. Stvtk von 4—K. 2574 

»»»»»»»»»»»«»»>»»»« 

v«rl»r«« <S«f««K«« 

GOG»««»«»k 

tlr. tliniml 
ftühsr in IrlOOt 
ÜbarfiedOltO sains 

nach 2S73 

tVI/^KIS0k 
Lockn» Ulis» 14 

Aolzreisen 
werden nach Maßangabe ange« 
sertiat. Arammer» Deutschfeislritz 
14. Steiermark. 2Söl 

WAbl. Asmmer von sosiden 
ffräiilein ab 1. April zu mieten 
gesucht. 5^vonka Jes. Frankopa. 
nova ulict, 23 2557 

Schön mSds. ab l. Avrll 
zu mieten g<'suchk. Preis Nek'en-
sache. AntrSae unter .Beamtin' 
an die Verw. LSS4 

St«lI«>>A«s»ch« 

«««r«r»o»«?AeUee mit guten 
Zeugnissen sucht Posten als 
Sausmaurer in eine Fabrik. 
Slovenska ulica 22. 2548 

Zteill 
ivlettetil 

billigst 

8i?ir t liowp. 
Llshil«»«. 

GO?u»dE« in der Kor»»ka cssta 
l Paar Slacet^andschuhe. Abzu» 
holen beim Schuldiener Selbic. 
Korosceva ulica 2. 2SSS 

guterhaltan, hat zu »»srkaufan 

ti, it., ul. 4. 

Zi«g«l««r» 
in Steiermark fv »Oe.). moderne 
Aniaqe. Ziegelpresse für t5000, 
Trockenanlage für 25.000 Ltilck. 
unmittelbar an der Bahn gele« 

gen 5.500.000 öst. A. 
Aus^ebauke Kksttquelle 
in SKS. Natrium. Lithium und 
Eisen enthallend. 700—800.000 
V. sShrl.. Wohnhaus. Wirtschasts-
gebSude. Quellengebüude. l Joch 
Grund, viel Leergeschirr. 400.000 

iug. Kronen. 2563 

Z Landgvl«? 
edes zirka 20 Joch. Obersleier 

und Yslsteiermark. Ueder L Will. 
öst. Kronen. 

Verkehrskanzlei D««v?k»fEr, 
Graz. Radeßkystraße 7. 

prima Z 

Voriland-

Zement!; 
jedes Quantum bei 

H. Andrafchitz 

Mai^bor, Vodnikov lrg 4. 

Jagdzlmmer 
erstklassig, beslehend aus Diwan. 
4 Sesseln. (2 AlubsesselnX ge­
preßtes Bindsleder. Ut)r. Schreib­
tisch. Gewetirl^atten. 24 Kirsch» 
aewsihe, ein Gemälde. Preis 
50.000 Dinai'. Iudendorf bei 
Graz. Iackl. 25K5 

AKWng 
Solzkandier 

2 paar halbschwer, 
A guterlzaltanO. tastVägen, 
bisher im waldbetriebe tätig, 
kommen DisnAtag u. Mttwocb 
Gastl?aus Tscharre zum ve». 
tauf». Sb29 

vkmcki«» Lw 
II»»»»«« 

in Aeitunqm oder Ikalendern, so 
«rsparea Lie Mlthe. Zeit und Gelh. 
wenn Sie sich an da« alte erfahrene 

A»»»«e««bArO 

»zvcilneil 
Zagreb, I,n^A>a ul. ve»de», 

Teleph»» S1-«. 
Vorschläge kostenlos. ^ 

Letzte ReudeNen in 

Mädchen«  5AnöechMn 
Itelche Auswodl In 

Wiener ModellhMen. 
Umformungen und Modernisterungen rasch und billtz.  ̂Eigene Werk» 

Mkn. Modistinnen Engrospreise. Wdz 

Anna Holland Nachflg. A. Iessei^igg, Graz, 
Sporgasse 7. Telephon IL-45. 

Ireilinemsn 
aus bestem Leder in allen Breiten 
von 30 bis 200 Millimeter am 
Lager bei T». Kravv». Alek-
jandrova cesta lS. 20S7 

Vrima ß 

Sagorer 

Weipkalk 
jedes Quantum stets lagernd 

V. Androfchitz 
Maribor» Vodnikov trg 4. 

Tüchtig« bilanz'ätzi^« 

'^er slowenischen und deutschen 
Spriche in Wyrt und Schii t 
mqchtig. wird aufgenommen. 
Unter.Gedaltsansprüche* an d,e 
BerwaÜung. 2572 

sefchästs-

ftaus 
in deie. !N'tte der Ktadt, m't 
icl?önen AeschSfislokalen, NIa 
gazinen uild j)ferdestall. ge 
eignet für jedwelches Unter­
nehmen. ist sofort zu verkau­
fen. Anträge an Slovenska 
ulica 20. Maribo». 19S4 

Eleganter Sck»nM 
SvrsfMgfte Ardelt 
Hochfeine Stoffe 
Best« Äuqedve 
BtMge Vrelfe 

sind die Kennzeichen meiner 
Erzeugnisse und empfel?le 

mich bestens 2434 
L. Kskstli, Schneideis Meister 

Gregorc'csoa ulica 11 
l^Vbere Gosposta ulica). 

Bollgatter 
zu kaufen gesucht! 

Rahmenwetle 30 Zoll. Äynn auch tiebraucht sein. 
Offerte mit Preisangabe und Fabriklat unter „Voll-
gatter^" an die Verwaltung des Blattes. 2496 

Derelnigte Möbel? 

fabrlktnu. werkstSNm 

Marlbor. «SwM lrg 2 

hat ein gröberes Quantum Schlaf­
zimmer, Speisezimmer, Äerrenzimmer, 
Kanzlei- und Äücheneinrichlungen zu 
lief heral>gesehten Preism abzugeben. 
Übernimmt auch sämtliche Bauarbeiten. 

Herren- und Knabmkeldek 
modernste Ausiühi^ung in großer Auswahl zu l»illigen preisen 

Maßbefiekungen 
VSlden rasch und modern ausgeführt. ^o:l,ack?tungsvo!, 

Franss Sveelin. Maribo» 
2571 «le»s»«drOO« eest« LS. 

öeäÄnmötört^ 
fahrbar, von Langen und lvolk, sofort zu verkaufen. An» 

frag«^ an Fianz Schreiner. Sajach bei tannach, St<!iermk 

in mittleren Iahren. 
deutsch, sowenisch, ita­
lienisch persebl, reprä« 
sentationssähig, ver­
heiratet, sucht leitende 

oder Vertrauensskelle in größerem Industrieunfernehmen. Anpassung in 
Kürze verbllrgl. Gest. Anträge unter „Energisch" an die Derw. A-.» 

Die Buchbinderei 
der Marlborska tiskarna d. d. 

welche modern eingerichtet tst, empfiehlt 
tlch dem V.T.VubltNim. den Behörden 
und Anstalten zur Anfertigung aNer in 
dieses Aach etntchlagtgen Arbelten bei 
solider Ausfüdrung »u dtatgsten Vreiien. 


